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Verordnung über die Weiterbildung (Anhörung)

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Mit Schreiben vom 1. Juli 2015 haben Sie uns den Entwurf einer Verordnung über die Weiter-
bildung (WeBiV) zur Anhörung unterbreitet. Wir danken für die Möglichkeit der Stellung-
nahme und äussern uns wie folgt:

Wir stimmen dem vorliegenden Entwurf der WeBiV grundsätzlich zu.

Art. 10 WeBiV hält fest, dass die kantonalen Programme die Grundlage für die Programm-
vereinbarungen darstellen. Um Leerläufe zu vermeiden, ist sicherzustellen, dass eine früh-
zeitige Koordination zwischen dem SBFI und den Kantonen stattfindet. Es gilt zu verhin-
dern, dass nach der Erarbeitung der kantonalen Programme im Zusammenhang mit der
Programmvereinbarung den Kantonen ein erhöhter zeitlicher und administrativer Aufwand
entsteht.
Schliesslich ist der Umfang der Berichterstattung gemäss Art. 14 WeBiV auf das absolut
Notwendige zu beschränken.

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Bundesrat, 
die Versicherung unserer ausgezeichneten Hochachtung.
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